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HÖXTER
nWestfalen-Blatt
WB-Service-Punkt: Haus-
haltswarengeschäft La-
rusch in Höxter, Weserstra-
ße 9, Telefon 05271/38889,
Di. 9.30 bis 18 Uhr.

nRat und Hilfe
Ambulanter Kinder- und Ju-
gendhospizdienst Pader-
born-Höxter, zu erreichen
unter Telefon
05251/3988798.

Frauen- und Kinderschutz-
haus im Kreis Höxter, Tele-
fon 0171/5430155.

Kinderschutzbund Höxter,
Di. 9 bis 12UhrKleiderstüb-
chen geöffnet, Berliner
Platz 2, Telefon
05271/4989220.

Mieterbund OWL Beratungs-
stelle Höxter, Di. 15 bis 18
Uhr Corbiestraße 11, Tele-
fon 05271/9669900.

Palliative-Care-Netz im Kreis
Höxter, 24-Stunden-Hot-
line, Telefon 0800/6646840.

DRK-Zentrum Höxter, Di. 14
bis 16 Uhr Kleiderkammer
geöffnet, Corveyer Allee 29.

nKino
Kino Roxy, Holzminden,
Fürstenberger Str. 5, Tele-
fon 05531/1279955, Di.
16.30 Uhr Grüße vomMars,
Di. 17.30 Uhr Thunder-
bolts*, Di. 17.30 Uhr, 20 Uhr
Black Bag - Doppeltes Spiel,
Di. 17.45 Uhr Last Breath,
Di. 18.30 Uhr Der Pinguin
meines Lebens, Di. 20.15
Uhr Final Destination:
Bloodlines, Di. 20.15 Uhr
Thunderbolts* 3D, Di. 20.50
Uhr Until Dawn.

nVeranstaltungen
Forum Anja Niedringhaus,
Höxter, Di. 10 bis 17 Uhr ge-
öffnet mit der Ausstellung
"Powerful Moments" und
der Kabinett Ausstellung
"Power of Facts". Führun-
gen unter Tel.
0176/29666220, Ludger
Haferkemper.

Remtergarten am Schloss
Corvey, Di. 10 bis 18 Uhr ge-
öffnet. Auf Wunsch sind
Führungen buchbar unter
Tel. 05271/68168.

Technische Hochschule Ost-
westfalen-Lippe in Höxter,
Di. 8 Uhr: Der Botanische
Garten ist bis zur Dämme-
rung geöffnet, Führungen:
05271/6877559.

Welterbe Corvey, Telefon
05271/68168, Di. 10 bis 18
Uhr geöffnet. Öffentliche
Führungen täglich um 15
Uhr, sonn- und feiertags zu-
sätzlich um 11 Uhr.

nAusstellungen
Forum Jacob Pins, Wester-
bachstraße 35, Di. 10 bis 17
Uhr geöffnet, Sonderaus-
stellung Freda Heyden
"Höllenparadies", Bild,
Skulptur, Installation.

Historisches Rathaus Höxter,
Weserstraße 11, Di. 13 bis
18 Uhr Zeitreise "Schlacht
am Brunsberg - Aufbruch
in eine neue Zeit".

nVereine und Verbände
Gospelchor Living Voices, Di.
19.30 Uhr Chorprobe im
Klostersaal Brenkhausen.

Interkultureller Chor, Musik-
schuleHöxter, Di. 18.30Uhr
Chorprobe im Haus der
VHS,Möllingerstraße 9.

TuS Godelheim, Di. 17.30 bis
19 Uhr Bodyforming in der
Sporthalle Godelheim.

Tageskalender

kfd: Maiandacht im
Schöpfungsgarten

HÖXTER (WB). Der Schöpfungs-
garten der Religionsgemein-
schaften auf derWeserscholle
lädt inmitten der Natur zu
Rast, Erholung und Glau-
bensimpulsen ein. Mit einem
vielseitigen Programm erfül-
len Ehrenamtliche das Gelän-
de auch in diesem Jahr wie-
der mit Leben. Die kfd St. Pe-
ter und Paul Höxter beteiligt
sich mit ihrer traditionellen
Maiandacht an den Angebo-
ten dieses Kleinods und lädt
am Mittwoch, 21. Mai, Mit-
glieder und Gäste in den
Schöpfungsgarten ein. Die
Andacht beginnt um 18 Uhr.
Die Frauen bieten Fahrge-
meinschaften an und treffen
sich dazu um 17.30 Uhr auf
demParkplatz des Pfarrheims
St. Peter und Paul, Ostpreu-
ßenstraße.

Höxter

Ärzte
nNotfallpraxis Holzminden:
Krankenhaus, Forster Weg
34, 18 bis 22 Uhr.
nBereitschaftspraxis MediCo
in Paderborn, Husener Straße
48, 18 bis 21 Uhr.
nNotfallpraxis Medicum in
Detmold, Röntgenstraße 16,
18 bis 21 Uhr.
nÄrztlicher Bereitschafts-
dienst: Telefon 116117.

Apotheken
nSt. Vitus-Apotheke, Lange
Str. 21, Willebadessen, Tel.
05646/651; Bach-Apotheke,
Bachstr. 28, Detmold, Tel.
05231/390606; Landgrafen-
Apotheke, Bergstraße 6, Bad
Karlshafen, Tel. 05672/2550;
Petri-Apotheke, Papenbrink
18, Höxter, Tel. 05271/31133;
Amt-Apotheke, Amtstraße 6,
Ottenstein; Akazien-Apothe-
ke, Bahnhofstraße 16, Bad
Arolsen, Tel. 05691/2074.
nÄnderungen vorbehalten,
Telefon 0800 00 22 8 33,
www.akwl.de

Notdienste

Wo Visionen Preise gewinnen
TH OWL zeichnet Engagement und Ideen für nachhaltige Entwicklung bei Festakt in Schloss Corvey aus

HÖXTER (WB). Im Kaisersaal
von Schloss Corvey hat die
Technische Hochschule Ost-
westfalen-Lippe (TH OWL)
amDonnerstag, 15. Mai, erst-
mals die TH OWL Sustainabi-
lity Awards verliehen. Ausge-
zeichnet wurden ein zu-
kunftsweisendes For-
schungsprojekt im Bereich
nachhaltiges Bauen sowie ein
visionäres theoretisches Sa-
nierungskonzept für den
Campus Höxter.
Die feierliche Veranstal-

tung bot über 100 geladenen
Gästen Gelegenheit zumAus-
tausch über Nachhaltigkeits-
themen – begleitet von einer
Poster-Ausstellung mit 15
Projekten der Hochschule.
„Nachhaltigkeit ist ein zentra-
les Leitmotiv unserer Hoch-
schule“, betonte TH-OWL-
Präsident Professor Dr. Jür-
gen Krahl bei der Begrüßung.
Mit den neuen Auszeichnun-
gen wolle man nicht nur be-
stehendes Engagement sicht-
bar machen, sondern auch
neue Impulse setzen.
Im Anschluss an das Gruß-

wort von TH-OWL-Präsident
Professor Jürgen Krahl folgte
ein kurzer Impuls der Nach-
haltigkeitsmanager Christian
Einsiedel und Dr. Christoph
Harrach. Sie erläuterten, was
mit globaler nachhaltiger
Entwicklung gemeint ist und
wie die TH OWL das Thema
über alle Bereiche in der
Hochschule angeht.
Begonnenwurdendie feier-

lichen Würdigungen mit der
Vergabe des Sonderpreises.
Diesen gab es für das Design
der Trophäe des Sustainabili-
ty Awards: Aus einem Wett-
bewerbdes FachbereichsDet-
molder Schule für Gestaltung
der TH OWL, den Professorin
Vera Lossau koordiniert hat-
te, wurde die Architekturstu-
dentin Linda Schulte-Fran-
kenfeld ausgezeichnet. Pro-
fessorin Lossau hob hervor,

dass unter den eingereichten
Ideen und Konzepten „die Fa-
voritin der Herausforderung,
mit viel Zeit und aufwendiger
Handarbeit begegnete.
Diese Trophäe von Linda

wertet das Alte auf, indem sie
ihm eine neue Bedeutung
gibt und es in eine neue Form
bringt. Ihr bewusst herge-
stelltes Objekt sensibilisiert
und regtmit seinenGeschich-
ten zumNachdenken an.“ Die
von ihr entworfene Trophäe
ist ein kreatives Kunstwerk,
das aus wiederverwendetem
Material gefertigt wurde und
die verschiedenen Dimensio-
nen nachhaltiger Entwick-
lung greifbar macht: Ökolo-
gie und Gesellschaft sowie
Tradition und Moderne, aber
auch Ästhetik und Design.
In der Kategorie „Bisheriges

Engagement“ ging der Award
an den Professor für Bau-

konstruktion und Baustoffe
im Fachbereich Detmolder
Schule für Gestaltung, Man-
fred Lux. Mit seinem Projekt
„Rohrkolben-Leichtbau-
konstruktionen“ entwickelt
er innovative, biologisch ab-
baubare Baustoffe aus der Ty-
pha-Pflanze. Diese können
helfen, die CO2-Bilanz von
Bauvorhaben erheblich zu
verbessern, die Kreislaufwirt-
schaft voranzutreiben, und
zugleich fördert der Anbau
der Pflanzen die Wiederver-
nässungvonMooren, dieCO2
binden. Die Jury würdigte
insbesondere den ganzheitli-
chen Nachhaltigkeitsansatz
und das außergewöhnliche
Innovationspotenzial der
entwickelten Leichtbauwei-
se. Professor Lux war sehr er-
freut über diese Anerken-
nung: „Das macht mich
glücklich, weil unsere lange

Arbeit anerkannt wird.
In der Forschung scheitert

man oft, aber man erreicht
auch sehr viel, und ich bin
dankbar, dass dies heute ge-
sehenwird. Nachhaltigkeit ist
etwas, das uns gesellschaft-
lich und kulturell innewohnt.
Man kann die Welt nicht ret-
ten, aber sie in kleinen Teilen
besser machen. Das zeigen
wir heute.“
Mit dem Preis in der Kate-

gorie „Zukunftsideen“ wurde
Aysegül Gürleyen ausge-
zeichnet – für ihre im Rah-
men ihrer Masterarbeit ent-
wickelte Konzeptidee des
„Future Hub Höxter“. Die ab-
solvierte Architektin aus dem
Fachbereich Detmolder
Schule für Gestaltung der TH
OWL überzeugtemit dem ho-
hen Innovationspotenzial
ihres Konzepts, das aufzeigt,
wie eine nachhaltige Sanie-

rung des Hochschulstandorts
Höxter aussehen könnte. Sie
setzt dabei auf Transforma-
tion und Wiederverwendung
bestehender Gebäude – ver-
bunden mit sozialen, energe-
tischen und städtebaulichen
Perspektiven. Ihre Vision: ein
lebendiger Ort für Wissen-
schaft und Begegnung.
Mit der Preisverleihung ist

zwar grundsätzlich keine
Umsetzung dieses Konzepts
verbunden. Die Jury, würdig-
te allerdings die Qualität des
konzeptionell gelungenen
Entwurfs, der Modellcharak-
ter für andere Hochschulen
haben kann. Aysegül Gürley-
en: „Ich fühle mich sehr ge-
ehrt, den Award zu erhalten.
Mein besonderer Dank gilt
meinen Professoren. Ihre Be-
gleitungwar eine große Inspi-
ration während meines Stu-
diums.“

Bischof Damian
bei Papsteinführung
HÖXTER/ROM (rob). 200.000
Menschen feierten mit in
Rom, als Papst Leo XIV. an
diesem Sonntag, 18. Mai, die
Messe zum Beginn seines
Pontifikats zelebrierte.
Gekommen waren zu die-

sem Anlass auch zahlreiche
Regierungsdelegationen, die
der Papst nach dem Gottes-
dienst im Petersdom begrüß-
te, sowie Repräsentanten der
Schwesterkirchen und ande-
rer Religionen. Beeindruckt
von der Papstmesse zeigte
sich auch Bischof Anba Da-
mian (Kloster Brenkhausen).
Er überreichte mit anderen

orthodoxen Würdenträgern
Leo XIV. eine Ikone. Damian
hatte dieMöglichkeit zu einer
persönlichen Begegnung im
Vatikan. Er sei für drei Tage
als Teil einer Delegation der
koptischen Kirche nach Rom
gefahren, sagte er dem WB.
Der Bischof aus Höxter war

Treffen beim Empfang in Rom

sogar mehrfach bei der Live-
ÜbertragungdesGottesdiens-
tes weltweit im Bild zu sehen.
Aus Paderborn war Erzbi-

schof Dr. Udo Markus Bentz
beim Papstgottesdienst da-
bei. Viele Berichte rund um
die Papsteinführung gibt es
online auf der Erzbistum-Sei-
te www.erzbistum-pader-
born.de.
Rund 150 offizielle Delega-

tionenwaren neben den öku-
menischen und interreligiö-
sen Vertretern angemeldet.
Aus Deutschland nahm Bun-
deskanzler Friedrich Merz an
der Amtseinführung teil, be-
gleitet von seiner Frau Char-
lotteMerz. Der Delegation ge-
hörten auch Bundestagsprä-
sidentin Julia Klöckner und
Bundesratspräsidentin Anke
Rehlinger an.
Der Papst begrüßte vor und

nachderMesse imPetersdom
internationale Gäste.

Professor Manfred Lux, Aysegül Gürleyen und Linda Schulte-Frankenfeld (von links) freuten sich sehr über die Anerkennung ihres Engagements und
die feierliche Veranstaltung im Schloss Corvey in Höxter zu ihren Ehren. Foto: TH OWL

Als Teil der koptisch-orthodoxen Delegation überreichte Bischof Damian
(2. von links) in Rom Papst Leo XIV. eine wertvolle Ikone.Foto: Bischof Damian

Photovoltaik-Anlage
ohne Anzahlung
Mehr unter lumina-pv.de

Lernt uns kennen am LuPa Sommerfest: 24. Mai, StahlerWeg 5, 37671 Höxter

Mario setzt auf Solarenergie,

um seinen Kindern

eine lebenswerte Welt

zu hinterlassen.


